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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, SZ-05FR7FY 

Sitzung am : 01.03.2004 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 18:45 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez.  

Schriftführer/in : gez.   
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 01.03.2004 
 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Teilnehmer  

 

 Claßen, Tobias 18:15 bis 18:45 bürgerliches Mitglied 
 Dittmayer, Heino 18:15 bis 18:45 bürgerliches Mitglied 
Verwaltung  

 

 Langhanki, Kristin 18:15 bis 18:45 Abt. 102 (Protokoll) 
Teilnehmer  

 

 Behr, Peter 18:15 bis 18:45 Stadtvertreter 
Verwaltung  

 

 Peters, Ursela 18:15 bis 18:45 Amt 16 
Teilnehmer  

 

 Grote, Hans-Joachim 18:15 bis 18:45 Bürgermeister 
 Kühl, Elisabeth 18:15 bis 18:45 Stadtvertreterin 
Verwaltung  

 

 Thiele-Voß, Anja 18:15 bis 18:45 Abt. 103 
 Becker, Siegried 18:15 bis 18:45 Amt 10 
Teilnehmer  

 

 Paschen, Charlotte 18:15 bis 18:45 Stadtpräsidentin 
 
 
Entschuldigt fehlten 
 
 
 



3 

3 
 
 

 

Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 01.03.2004 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : B04/0071 
Frauenförderplan 2004 - 2007 
 
TOP 5 : B04/0085 
Zustimmung zur Wiederwahl des Ortswehrführers, sowie der Wahl des 
stellvertretenden Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Friedrichsgabe 
 
TOP 6 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 6.1 
: 

M04/0086 

Rechtsberatungskosten, hier: Anfrage aus der Sitzung des Hauptausschusses am 
02.02.2004, TOP 6.8 
 
TOP 6.2 
: 

 

Anfrage von Herrn Paustenbach zur Einweihung des Feuerwehrtechnischen Zentrums 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 7 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
TOP 7.1 
: 

 

Bericht des Bürgermeisters - Rathausanbau 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 01.03.2004 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Vorsitzende Herr Nicolai eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit mit 11 stimmberechtigten Mitgliedern fest. 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
 
Die vorliegende Tagesordnung wurde mit 11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig 
beschlossen. 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
 
Keine Fragen. 
 
 
 
TOP 4: B04/0071 
Frauenförderplan 2004 - 2007 
 
 
Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung: 
 
Der anliegende Frauenförderplan 2004 – 2007 wird mit sofortiger Wirkung in Kraft gesetzt. 
 
Abstimmung:  
Die Vorlage wurde mit 11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 5: B04/0085 
Zustimmung zur Wiederwahl des Ortswehrführers, sowie der Wahl des 
stellvertretenden Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Friedrichsgabe 
 
 
 
Beschluss: 
Der Wiederwahl des Hauptbrandmeisters Jürgen Klingenberg zum Ortswehrführer sowie der 
erstmaligen Wahl des Brandmeisters Lars Krückmann zum stellvertretenden Ortswehrführers 
der Freiwilligen Feuerwehr Friedrichsgabe wird gemäß § 11 Abs. 3 des Brandschutzgesetzes 
Schleswig-Holstein vom 01.04.1996 zugestimmt. 
 
Abstimmung:  
Die Vorlage wurde mit 11 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
 
TOP 6:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
    
 
 
 
TOP 6.1: M04/0086 
Rechtsberatungskosten, hier: Anfrage aus der Sitzung des Hauptausschusses am 
02.02.2004, TOP 6.8 
 
 
Die Anfrage von Frau Reinders wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Zunächst ist richtig zu stellen, dass das Rechtsamt nicht aufgelöst, sondern die 

Rechtsabteilung organisatorisch in das Hauptamt integriert wurde. 
 

2. Rechtsberatungskosten: 
 
Die Rechtsabteilung wurde in 2003 vom Dezernat III beauftragt, eine rechtliche 
gutachterliche Stellungnahme einzuholen. Hierfür sind Kosten in Höhe von 305,08 € in 
Rechnung gestellt worden. 
 
Inwieweit andere Ämter oder Abteilungen Rechtsberatungskosten haben entstehen lassen, 
ist hier nicht bekannt. 
 

3. Externe anwaltliche Vertretung in Gerichtsverfahren im Jahre 2003: 
 
Im November 2003 musste in einer Verwaltungsrechtssache ein Rechtsanwalt in 
Schleswig wegen einer kurzfristigen Terminverlegung beauftragt werden. Hierfür sind 
Kosten in Höhe von 173,42 € entstanden. 
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Alle anderen Gerichtsverfahren bei den Amtsgerichten, dem Verwaltungsgericht und dem 
Oberverwaltungsgericht werden von den Mitarbeiterinnen der Rechtsabteilung 
wahrgenommen – bis auf die Gerichtsverfahren, in denen Anwaltszwang besteht. Ein 
solcher Anwaltszwang besteht im Zivilprozess grundsätzlich vor dem Landgericht und 
allen Gerichten des höheren Rechtszuges, ferner vor dem Bundes- und 
Landesarbeitsgericht (hier mit Ausnahmen für Verbandsvertreter); vor dem 
Bundesverwaltungs- und dem Bundessozialgericht besteht Vertretungszwang, wobei aber 
außer Rechtsanwälten bestimmte weitere Personengruppen zugelassen sind. 
 
In den Verfahren, wo Anwaltszwang besteht, werden die Schriftsätze mit der 
Rechtsabteilung abgestimmt. Dies führt letztendlich auch dazu, dass zur Aufklärung des 
Sachverhalts das persönliche Erscheinen der Parteien (bzw. eines instruierten Vertreters 
der Rechtsabteilung) von diesen Gerichten angeordnet wird. 

 
 
 
TOP 6.2:  
Anfrage von Herrn Paustenbach zur Einweihung des Feuerwehrtechnischen Zentrums 
 
 
Herr Paustenbach stellt folgende Anfragen: 
 
"Am 21. Februar 2004 fand die Einweihung des Feuerwehrtechnischen Zentrums 
"Stonsdorferei" in der Stormarnstraße statt. Es gab eine Einweihungsfeier mit anschließender 
Vorstellung des neuen Gebäudes. 
 
- Die Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter waren nicht eingeladen worden. Warum nicht? 
- Wurden zu dieser Einweihungsfeier die ehemaligen Bürgervorsteher bzw. 

Bürgervorsteherin eingeladen? 
- Welche ehrenamtlichen Mitglieder der Stadtvertretung und der Ausschüsse wurden 

eingeladen? 
 
Ich bitte um schriftliche Beantwortung der Fragen zur nächsten Hauptausschusssitzung." 
 
Der Bürgermeister antwortet auf diese Anfragen direkt. 
 
 
 
 
 
 

 

 


